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Layer-2-Skalierungslösung Arbitrum
dreht Ethereum bei täglichen

Transaktionen um
Arbitrum war bereits führend im Layer-2-Roll-up. Die
täglichen Transaktionen auf dem Protokoll erreichten

jedoch am 21. Februar 1,14 Millionen und übertrafen damit
das Ethereum-Mainnet, das 1,05 Millionen verzeichnete.
Laut den On-Chain-Daten von Dune Analytics ist dies ein
neues Rekordhoch für die Skalierungslösung. Seit Anfang
des Jahres befinden sich die täglichen Transaktionen auf

der Blockchain in einem Aufwärtstrend und sind in weniger
als zwei Monaten um über 273 % gestiegen. Im Vergleich
dazu war dieselbe Metrik im Ethereum-Mainnet im Bereich
von 719.920 bis 1,13 Millionen konsistent. Zum ersten Mal
verarbeitete Arbitrum One heute mehr Transaktionen als
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Arbitrum war bereits führend im Layer-2-Roll-up. Die täglichen
Transaktionen auf dem Protokoll erreichten jedoch am 21.
Februar 1,14 Millionen und übertrafen damit das Ethereum-



Mainnet, das 1,05 Millionen verzeichnete.

Laut den On-Chain-Daten von Dune Analytics ist dies ein neues
Rekordhoch für die Skalierungslösung.

Seit Anfang des Jahres befinden sich die täglichen Transaktionen
auf der Blockchain in einem Aufwärtstrend und sind in weniger
als zwei Monaten um über 273 % gestiegen. Im Vergleich dazu
war dieselbe Metrik im Ethereum-Mainnet im Bereich von
719.920 bis 1,13 Millionen konsistent.

Zum ersten Mal verarbeitete Arbitrum One heute mehr
Transaktionen als Ethereum.

Wir sind Zeugen der Geschichte, während die Rollup-zentrierte
Roadmap von Ethereum Wirklichkeit wird.

Herzlichen Glückwunsch, Arbinauten. Das hast du geschafft ����

– Steven Goldfeder (��,��) (@sgoldfed) 22. Februar 2023

Rollups im Mittelpunkt

Die Layer-2-Landschaft hat sich seit letztem Jahr enorm
verändert, als die Ethereum-Transaktionsgebühren aufgrund der
gestiegenen Benutzernachfrage in die Höhe schossen. Als
Reaktion darauf werden Rollups als überzeugende Lösung für
das wachsende Zugänglichkeitsproblem der Kette angesehen.

Dies sind separate Blockchains, die eine Reihe von
Transaktionen zusammenstellen und sie in einzelne Daten
umwandeln und an das Ethereum-Mainnet übermitteln, wodurch
letzteres entlastet wird.

Arbitrum zum Beispiel hat sich in letzter Zeit aufgrund seiner
niedrigen Transaktionsgebühren zu einem Rollup-Liebling
entwickelt. Darüber hinaus stiegen die eindeutigen Adressen des
Protokolls deutlich an und erreichten mit 2,95 Millionen ein

https://twitter.com/sgoldfed/status/1628192654340005889?ref_src=twsrc%5Etfw


Allzeithoch. Allein in den letzten zwei Monaten hat Arbitrum über
110.000 Adressen hinzugefügt.

Die wachsende Dominanz von Arbitrum

Arbitrum, Optimism, zkSync und StarkNet sind vier beliebte
Layer 2, die im Jahr 2022 eine zunehmende Akzeptanz erlebten.
Die ersten beiden hingegen kämpften den größten Teil des
Jahres um die Vorherrschaft. Beide Rollups wurden bevorzugt,
da Projekte einfach zu portieren sind. Mehrere prominente
zentralisierte Krypto-Börsen haben auch Arbitrum und Optimism
integriert.

Aber ersterer hat es geschafft, den Platz zu toppen. Tatsächlich
zeigten Daten des TVL-Aggregators DeFiLlama weiter, dass das
TVL von Arbitrum um mehr als 82 % von 1,02 Milliarden US-
Dollar am 1. Januar auf 1,86 Milliarden US-Dollar zum Zeitpunkt
der Drucklegung gestiegen ist. Dieser Anstieg der TVL wirkte
sich erheblich auf die Gesamteinnahmen der
Layer-2-Plattformen aus, da die Daten darauf hindeuten, dass
die Gesamtzahlen von Arbitrum in den letzten 30 Tagen um 83
% gestiegen sind.

Die Projekte, die derzeit auf Arbitrum dominieren, sind – GMX,
ZyberSwap, Uniswap V3, Sushi, SolidLizard.
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